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Herr Fraedrich berichtet zum Verfahrensstand der diesjährigen Radwegneubauten im Zuge der K 28. 
Der erste Abschnitt von Nutzfelde bis zum Kreisel an der l 221 sei zwischenzeitlich fertiggestellt worden. 
Die Baumaßnahmen am zweiten Abschnitt zwischen dem Kreisel und Barendorf würden in der nächsten 
Woche beginnen. 
Darüber hinaus berichtet er zum aktuellen Verfahrensstand zum Ausbau des Hochwasserfähranlegers in 
Bleckede. Hierbei gehe es im Wesentlichen um die Erneuerung der abgängigen Spundwand aber auch 
um die Verbreiterung des Anlegers für die neu Elbfähre. Der SBU habe hierbei die technische Abwicklung 
der Maßnahme übernommen. Die voraussichtlichen Kosten würden ca. 1,3 Mio Euro betragen wovon der 
Landkreis eine Mio Euro trage und die Stadt Bleckede 300.000,- Euro. 
Aktuell sei davon auszugehen, dass es hierfür keine Fördergelder gebe. 
Herr Meyer berichtet über den Verfahrensstand zum Neubau des Busbahnhofs in Scharnebeck. Auch bei 
diesem Projekt des Landkreises (Gebäudewirtschaft) übernehme der SBU die technischen Planungen. 
KTA Rodenwald fragt, weshalb der Neubau des Radwegs an der k 28 unter Vollsperrung erfolgt sei. 
Herr Fraedrich erläutert, dass sich die gesetzlichen Bestimmungen zur Arbeitssicherheit geändert hät-
ten. Darüber hinaus würde sich die Bauzeit erheblich verlängern, wenn in Teilabschnitten gebaut werden 
würde. Dies wiederum führe zu deutlichen Kostensteigerungen.. 
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